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Liebe Leserinnen und Leser,

Es ist Nacht und wenn der Himmel 

wolkenlos ist, dann sieht man sie 

manchmal: Die Sterne! Faszinierend 

und wunderschön anzusehen!

Vor vielen vielen Jahren war es ein 

ganz besonderer Stern: Der Stern 

über Bethlehem! Hell und klar ist er 

ein kraftvolles Symbol, das uns jedes 

Jahr zur Weihnachtszeit begleitet. 

Er erinnert uns an das Licht, das über 

der Krippe strahlte und den Hirten 

und Weisen den Weg zu Jesus wies. 

Dieser Stern leuchtet jedoch nicht 

nur für jene, die vor über zweitau‐

send Jahren den Weg zur Krippe 

suchten. Der Stern leuchtet auch 

heute noch für uns alle, unabhängig 

davon, wer wir sind oder wo wir uns 

im Leben befinden.

Der Stern leuchtet für alle – für die 

Suchenden, die Zweifelnden, die 

Frohen und die Traurigen. Der Stern 

ist ein Zeichen der Hoffnung und des 

Friedens, das über die Grenzen von 

Herkunft, Glauben und Lebenslage 

hinausgeht. Der Stern von Bethle‐

hem zeigt uns, dass die Botschaft 

von Weihnachten für alle Geschöpfe 

dieser Welt bestimmt ist. Inmitten 

der Dunkelheit leuchtet er und erin‐

nert uns daran, dass Gott uns liebt 

und uns nie allein lässt.

In unserem Leben mag es manchmal 

so wirken, als würden wir in der 

Dunkelheit wandern, als sei unser 

Weg unklar und voller Unsicherhei‐

ten. Doch so wie der Stern den Weg 

zur Krippe erleuchtete: Gottes Liebe 

und Licht erhellt unseren Weg! 

Der Stern von Bethlehem inspiriert 

uns, selbst zu einem Licht für andere 

zu werden. So wie der Stern den 

Weg zu Jesus wies, können auch wir 

durch unsere Taten und unser Sein 

anderen den Weg zur Hoffnung, zum 

Frieden und zur Liebe zeigen. Weih‐

nachten erinnert uns daran, dass 

dieses Licht für alle da ist – es er‐

leuchtet unsere Herzen und sendet 

uns in die Welt hinaus, um es wei‐

terzugeben.

Der Stern leuchtet. Damals über den 

einen Stall. Und immer wieder in un‐

serem Leben. Für alle, die dieses 

Strahlen, den Frieden und Gott su‐

chen und brauchen. 

Eine leuchtende und strahlende Zeit 

wünscht Ihnen

Pfarrer Florian Wörnle 
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„Hoffentlich“ – Dieses Wort ist so 

zerbrechlich. In ihm liegen die gan‐

zen Wünsche und Sehnsüchte eines 

Moments, und gleichzeitig ist es be‐

droht von dem Schlimmen, das viel‐

leicht passiert ist oder passieren 

kann.

Hoffentlich hört 

Gott mein Gebet, 

hoffentlich 

schenkt Gott mir 

in diesem 

Moment etwas 

Ruhe und Gebor‐

genheit. Das 

wäre schon viel, 

angesichts der 

Unruhe in mir drin und um mich 

herum. 

Der Buß‐ und Bettag ist eine gute 

Gelegenheit solchen „Hoffentlich“‐

Momenten nachzuspüren.

Nehmen Sie sich einfach ein paar 

Augenblicke Zeit dafür und – wenn 

Sie mögen – kommen Sie in den 

Buß‐ und Bettags‐ Gottesdienst 

am 20.11. um 

19 Uhr in die 

Laurentius‐ 

kirche. Wir 

feiern Gottes‐

dienst, mit ei‐

nem Moment 

des Innehaltens 

und Abendmahl. 

Außerdem wird 

der Gottesdienst musikalisch beson‐

ders gestaltet. 

Kirchenvorstandswahl 
Am 20. Oktober 2024, um 18:00 Uhr 

war die Kirchenvorstandswahl der 

Kirchengemeinde Großgründlach 

offiziell abgeschlossen.

Mit 30,5 % Wahlbeteiligung hat 

Großgründlach gewählt und gewon‐

nen: Alle Kandidierenden haben 

einen Auftrag! Dafür herzlichen 

Dank, dass sich alle für die Wahl zum 

neuen Kirchenvorstand zur Verfü‐

gung gestellt haben. Die Gewählten 

werden noch zwei weitere Personen 

in den neuen Kirchenvorstand beru‐

fen. Und wer nicht gewählt wurde, 

kann – wenn der neue Kirchenvor‐

stand das will – zur Beratung und 

Mitarbeit eingeladen werden. Des‐

halb ist der Prozess der Zusammen‐

setzung des neuen 

Kirchenvorstandes mit dem Wahltag 

noch nicht am Ende.

Direkt in den neuen Kirchenvorstand 

wurden gewählt: Dr. Anna Engel, 

Simone Flohrer, Maria Körner, 

Sabine Pongratz, Heinz Tilgner und 

Jörg Wrosch. Außerdem haben für 

den Kirchenvorstand folgende Men‐

schen kandidiert: Julia Auer, Martina 

Fano, Sebastian Göttel, Marion Igl, 

Ulla Koch und Georg Weber.

Am Sonntag, 1. Dezember (1. Ad‐

vent), wird der alte Kirchenvorstand 

verabschiedet und der neue Kirchen‐

vorstand eingeführt. In diesem 

Gottesdienst soll auch allen Kandi‐

dierenden gedankt werden!

Ein großes Dankeschön an den Wahl‐

ausschuss, der die Kirchenvorstands‐

wahl sehr gut vorbereitet und 

durchgeführt hat!

Buß- und Bettag (20.11.) 

Kirchenvorstandswahl, Buß- und Bettag
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der Passionsandachten, ein Gebets‐

treff und ein Handarbeitstreff. Das 

Laurentius‐Café (ehemals Senioren‐

nachmittag) öffnete seine Türen und 

die Idee eines Café‐Rades wurde er‐

folgreich in die Tat umgesetzt. Auch 

die Kirchenmusik musste nicht ver‐

stummen, da für den Kirchen‐ und 

Posaunenchor jeweils neue Leiter 

gefunden werden konnten.

Nach mehr als der Hälfte der Amts‐

periode fand im Oktober 2022 eine 

Einkehr des Kirchenvorstandes in 

Neuendettelsau mit einem Rückblick 

und Ausblick zur Amtsperiode statt. 

Eine weitere Klausur gab es im No‐

vember 2023 in Pappenheim, die be‐

reits von der Landesstellenplanung 

der evangelischen Kirche in Bayern 

und deren Auswirkungen auf die 

Entwicklungen in unserem Dekanat 

und in unserer Gemeinde geprägt 

war.

Insgesamt traf sich der Kirchenvor‐

stand in der zurückliegenden Amts‐

periode zu 66 Sitzungen, in denen 

80 Beschlüsse gefasst wurden. "Auf 

der Zielgeraden“ der aktuellen Peri‐

ode war unser Hauptaugenmerk auf 

die Verabschiedung des scheidenden 

Pfarrer‐Ehepaars Henzler, die damit 

verbundene Vakanz und die Stellen‐

neubesetzung mit der Einführung 

unseres neuen Pfarrers Florian 

Wörnle gerichtet.

Jörg Wrosch, Vorsitzender

Sabine Pongratz, Vertrauensfrau 

Rückblick Kirchenvorstand

Rückblick Kirchenvorstand
12 Kirchenvorsteherinnen und Kir‐

chenvorsteher, darunter 7 neue Mit‐

glieder, wurden im Gottesdienst am 

1. Advent 2018 in ihr Amt einge‐

führt. Im Mai 2019 fand ein Einkehr‐

wochenende in Kloster Kirchschle‐ 

tten statt. Dort wurde mit Auszügen 

aus einem Glaubenskurs für 

Kirchenvorstände „Sehnsucht nach 

mehr“ gearbeitet.

Im Herbst 2019 wurden drei unserer 

Kirchenfenster zur Hans Baldung 

Grien Ausstellung nach Karlsruhe 

entliehen und kamen unbeschädigt 

und gereinigt wieder zurück. Ein Ge‐

meindeausflug im Januar 2020 bot 

zahlreichen Gemeindegliedern die 

Gelegenheit, die Ausstellung zu be‐

suchen.

Bereits ab Februar 2020 bestimmten 

Corona und der damit verbundene 

Lockdown unser Gemeindeleben 

und die Arbeit des Kirchenvorstan‐

des. Es konnten keine Gottesdienste 

und kein Gemeindeleben stattfin‐

den. Stattdessen musste sich der Kir‐

chenvorstand in Onlinesitzungen 

neben dem Kampf mit der Technik 

mit Hygienekonzepten für Kirche 

und Gemeindezentrum auseinander‐

setzen. Ein Lichtblick waren in dieser 

Zeit die gut angenommenen und von 

zahlreichen Gemeindegliedern ge‐

stalteten Online‐Andachten.

Nach etwa zwei Jahren „Ausnahme‐

zustand“ und der dadurch veränder‐

ten Gemeindearbeit – Verbot von 

Gottesdiensten, Gottesdienste mit 

Maske ohne Singen, Konfirmation 

auf Etappen mit einer begrenzten 

Anzahl von Gästen bzw. ohne Gäste 

– begann im Frühjahr 2022 langsam 

wieder ein Herantasten an ein „nor‐

males“ Gemeindeleben. Auch Kir‐

chenvorstandssitzungen wurden 

wieder in Präsenz abgehalten. Das 

Leitungsgremium versuchte, das 

nachlassende Gemeindeleben wie‐

der zu aktivieren. Neben viel Unsi‐

cherheit war ein starker Abbruch 

von Ehrenamtlichen festzustellen. 

Daraus ergaben sich intensive Dis‐

kussionen zu den Fragen: Was soll 

neu belebt werden und wovon müs‐

sen wir Abschied nehmen?

Auch in dieser schwierigen Zeit ist 

Neues entstanden. Zum Beispiel die 

Wohnzimmerkirche, neue Formen 

Hauskreis 
Aktuell gibt es einen Hauskreis bei 

Familie Körner, in der Bad 

Brückenauer Str. 28. Der Hauskreis 

trifft sich immer 14‐tägig von 20:00 

– 21:30 Uhr an einem Montag. 

Ansprechperson: Pfr. i.R. Hans 

Körner (hanskoerner@gmx.de). 

Haben Sie Interesse? Dann melden 

Sie sich entweder bei Familie Körner 

oder im Pfarramt.
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Felicitas-Glocke ruft
wieder zum Abendgebet 
Seit 1. November läutet wieder jeden Abend um 19:00 Uhr die Glocke 

Alle ziehen an einem Strang. Nach langer Zeit ruft die Glocke in der 

Felicitaskapelle jeden Abend um 19:00 Uhr zum Gebet. Das ist möglich, weil 

alle an einem Strang ziehen – genauer: am Glockenseil. Mehrere Menschen 

haben sich bereit erklärt, das Gebetsläuten wieder zu beleben. 

Wenn Sie wollen, folgen Sie abends den Ruf zum Gebet und zum Innehalten.

Aus „Die und Die“ wird „Wir“
Das Hedi‐Team und das Team des Schatzssucher‐Gottesdienstes wollen 

gemeinsam Kirche mit Kindern und Familien planen und gestalten.

Ende September haben sich beide 

Teams getroffen und gemeinsam 

überlegt, welchen Mehrwert es hat, 

wenn in ökumenischer Verbunden‐

heit zwei Teams zu einem Team wer‐

den. Schnell war für alle klar, wir 

wollen gemeinsam neue Wege ge‐

hen und auch neue Formen auspro‐

bieren. Angedacht wurden dabei 

ökumenische „Gottesdienste für 

Groß & Klein“, die ihren passenden 

Ort eher in St. Hedwig hätten, und 

offenere Formen wie „Kirche Kunter‐

bunt“, die am besten in den Gemein‐

deräumen von Laurentius stattfinden 

könnten. Diese beiden Formen könn‐

ten im Wechsel jeweils 4‐5 Mal im 

Jahr stattfinden.

Deshalb gibt es für das neue ge‐

meinsame Team, aber auch alle, die 

neu mit einsteigen wollen, einen 

Workshop‐Tag, am 30. November 

2024, von 9:00 – 13:00 Uhr im Ge‐

meindezentrum von Laurentius, um 

gemeinsam das Jahr 2025 zu planen 

und zu gestalten. Angedacht ist dazu 

auch eine Kinderbetreuung – bitte 

bei Bedarf bei Ralph Saffer melden.

Es gibt auch schon die ersten Termi‐

ne:

Gottesdienst für Groß & Klein, 

am 3. Advent um 10:00 Uhr in der 

Laurentiuskirche,

Ökumenischer Gottesdienst zur Aus‐

sendung der Sternsinger, 

am 6. Januar 2025 um 10:00 Uhr in 

St. Hedwig, 

Gottesdienst für Groß & Klein, 

an Fasching, am 23. Februar 2025: 

10:00 Uhr Start in St. Hedwig – 

Abschluss um 10:30 Uhr im evang. 

Gemeindezentrum 

Mit diesen Worten begrüßte Pfarrer 

Florian Wörnle die versammelte Ge‐

meinde am Sonntag, 18. August, ei‐

ne Woche nach dem Kärwa‐ 

Gottesdienst. Viele Menschen sind 

dem Wett‐Aufruf gefolgt und in die 

Kirche geströmt. „Es war wie an 

Weihnachten“, so beschrieb es die 

Mesnerin Anni Lederer. 

Gerne kommt Pfarrer Wörnle dem 

Wett‐Einsatz nach: Auf der Kärwa 

2025 wird er zusammen mit weite‐

ren Personen am Kärwa‐Wettsägen 

im Festzelt mitmachen! Nachdem 

am Sonntagvormittag zum Kärwa‐

Gottesdienst das Zelt sicherlich wie‐

der so gut besucht sein wird. Zu bei‐

dem natürlich herzliche Einladung

"Ja ist denn heut schon 
Weihnachten?" Kärwa‐Wette von Pfarrer Wörnle
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Kärwagottesdienst im Festzelt
Die beste Zeit ist jetzt!

Bei herrlichem Sonnenschein im bes‐

tens besuchten Festzelt gestaltete 

Pfarrer Florian Wörnle gemeinsam 

mit Mitgliedern der katholischen Ge‐

meinde am 11. August seinen ersten 

Kärwagottesdienst.

Unter dem Motto „Die beste Zeit ist 

jetzt“ wurden zahlreiche Windräd‐

chen verteilt, ein Symbol der von 

Gott geschaffenen und sich immer‐

während drehenden Zeit. Die Zeit 

läuft stetig und unaufhaltsam vor‐

wärts, mal schneller und mal langsa‐

mer. Manchmal jedoch sollte man 

innehalten, den Moment genießen, 

das Leben feiern, ob auf der Kärwa 

oder anderswo. „Die beste Zeit ist 

jetzt!“. Dieses Motto gilt immer.

Am Ende des Kärwagottesdienstes 

wettete Pfarrer Wörnle mit der Ge‐

meinde, dass die Laurentiuskirche 

am folgenden Sonntag nicht voll 

werden würde. Natürlich konnte er 

diese Wette nicht gewinnen. Jetzt 

muss Pfarrer Wörnle seine Wette 

nächstes Jahr einlösen. Aber bis da‐

hin ist noch genügend Zeit. 

Bettina Uttinger

 Genauere Termine siehe Aushang oder @  www.CVJM‐Grossgruendlach.de 

Jungschar
Freitag 18.00 ‐19.30 Uhr

Für Mädchen und Jungs ab der 1. Klasse 

Topfgucker
Freitag 18.00 ‐20.00 Uhr

Einmal im Monat gemeinsam kochen für 

Mädchen und Jungs ab der 1. Klasse 

Spielhöhle
Freitag 18.00 ‐20.00 Uhr

Einmal im Quartal gemeinsam spielen 

für Mädchen und Jungs ab der 1. Klasse 

Kontakt und Info bei: 
Christina Sterzinger (1. Vorsitzende)

Tel. 32 16 12 71,  Lucia Adelmann

(2. Vorsitzende) Tel. 30 14 01

Adresse: Georg‐Horner‐Str. 11b, 

90427 Nürnberg

Mitarbeiterkreis
2ter Dienstag im Monat 19.30 Uhr

Fit mit Smovey
Montag 19.00 ‐ 20.00 Uhr

Spaß mit den grünen Ringen

Gebet Pur
Mittwoch 20.00 Uhr 14‐tägig

Frauenfrühstück
Alle 2 Monate Montags 9.30 Uhr

Info bei Ute Schlicht  (Tel. 30 55 03)

Altschar
2 wöchig Freitags 19.45 ‐21.15 Uhr

Für Mädchen und Jungs ab 12 Jahren

Gottesdienst erleben - Erzählcafé
Viele Gemeinden beteiligten sich 

auch in diesem Jahr an der Aktion 

„Gottesdienst erleben.“ Dahinter 

steht die Idee, Menschen für Gottes‐

dienste zu interessieren, die schon 

länger nicht mehr oder noch nie 

einen Gottesdienst in ihrer Gemein‐

de oder Region besucht haben.

Pfarrer Wörnle und das Vorberei‐

tungsteam hatten den Gottesdienst 

am 22. September als „Erzählcafé“ 

gestaltet. Zahlreiche Menschen ha‐

ben sich dazu einladen lassen und 

erlebten einen fröhlichen Gottes‐

dienst mit modernen Liedern, geistli‐

chen Impulsen und guten 

Gesprächen bei Kaffee und Tee.

Klaus Ernst
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Grüße aus Tennenlohe!

Liebe Gemeinde Großgründlach, 

Ich freue mich darüber, dass ich 

mich auch Ihnen vorstellen darf.

Mein Name ist Nina Mützlitz, seit 

dem 1. September darf ich in Erlan‐

gen‐Tennenlohe Pfarrerin sein. Wir 

sind zu viert gekommen, mein Mann 

Henning und unsere Töchter Amélie 

(12) und Sophie (7). Aufregend war 

der Umzug, aufregend und neu ist es 

nach wie vor für uns alle.

Glitzer und Freiheit, die sich dem 

Geist Gottes verpflichtet weiß? Ja, 

auf beides (und noch viel mehr) 

freue ich mich in und um Tennenlo‐

he herum und eben auch in der Ar‐

beit mit Großgründlach zusammen. 

So viel Glitzer gibt es schon und was 

können wir noch zusammen entde‐

cken.

Viel steht an, nicht nur in diesem 

Jahr, sondern auch in Blick auf die 

kommenden Jahre: Ein neuer Pfarrer 

in Großgründlach und eine neue 

Pfarrerin in Tennenlohe, neugewähl‐

te Kirchenvorstände, Veränderungen 

innerhalb und außerhalb der Kirche 

in den Strukturen und der Gesell‐

schaft. Aufregend und verunsi‐

chernd? Ja. Gleichzeitig die Chance, 

das Glitzern zu suchen, es zu entde‐

cken und zu finden. Da mag es mal 

besonders strahlend sein, manchmal 

werden wir bestimmt auch gemein‐

sam buddeln, um es zu entdecken – 

welch großartige Aufgabe, die uns da 

gemeinsam gegeben ist. Ganz viel 

Glitzern haben wir bereits bei den 

ersten beiden Treffen des Konfir‐

mandenkurses 2024/25 entdeckt – 

wie schön, dass beide Kirchenvor‐

stände Ja zu dieser Zusammenarbeit 

gesagt haben.

Der Grund für uns alle ist uns von 

außen geschenkt: Gott und seine 

Liebe zu uns. Welch Strahlen und 

Glitzern, genau darüber mit Men‐

schen ins Gespräch kommen: Sei es 

im Gottesdienst, auf der Straße, auf 

dem Spielplatz oder bei Gemeinde‐

veranstaltungen, Festen oder The‐

menabenden. Manchmal mag das 

Glitzern ganz kräftig sein. Aber es 

wird auch Momente geben, da ist 

das Strahlen verdeckt, weil die Welt 

um uns herum herausfordernd und 

dunkel ist. Beides gehört dazu und in 

beidem, in all den Farben, die uns 

das Leben schenkt, sind wir nie al‐

lein: Denn Gott ist da, in jedem Mo‐

ment.

Mein Werdegang zum Theologiestu‐

dium war ganz klassisch, mit unter‐

schiedlichen Glitzer‐ und 

Freiheitserfahrungen: Als Kind im 

Kindergottesdienst, die Konfizeit und 

meine Zeit als Teamerin in München‐

Solln und Ehrenamtliche in der Evan‐

gelischen Jugend München im Ar‐

beitskreis El Salvador und der damit 

verbundene Aufenthalt in diesem 

wundervollen und gleichzeitig so an‐

deren Land. Ich habe in Marburg, 

Heidelberg und Princeton (USA) stu‐

diert. Das Studium war für mich ein 

Feuerwerk an unterschiedlichen Ent‐

deckungen, so dass ich zunächst „an 

der Uni hängen geblieben bin“. Nach 

meinem ersten theologischen Ex‐

amen habe ich als wissenschaftliche 

Assistentin an der Universität Heidel‐

berg gearbeitet, dort unterrichtet 

und meine Doktorarbeit verfasst.

Zu mir persönlich kann ich Ihnen ver‐

raten, dass ich ein riesiger Harry 

Potter Fan bin, leidenschaftlich gerne 

Bach und Ska höre und die Berge 

und das Meer liebe. Ich trage immer 

einen Haarreif und mein Lieblingstier 

ist die Ente. Glitzer und Freude am 

Leben gehören für mich dazu, in all 

dem bunten Strauß, den das Leben 

bereithält. Hier weiß ich mich stets 

von Gottes Freiheit und seinem Wort 

getragen, denn eben dadurch ist es 

niemals beliebig, sondern ich bin 

stets daran gebunden.

Ich freue mich sehr auf all das, was 

wir als Gemeinden gemeinsam ent‐

decken werden – das wird gut.

Herzliche Grüße sendet Ihnen

Ihre Pfarrerin Dr. Nina Mützlitz

Streu Glitzer drauf! Denn „der Herr ist der Geist; wo aber der Geist des Herrn ist, da ist Freiheit.“ (2 Kor 3,17)
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Sonntag, 17. November, 
09:30h Gottesdienst, Pfrin. Dr. Mützlitz, St. Maria Magdalena

10:00h Gottesdienst, Prädikantin Michler, St. Laurentius

Mittwoch, 20. November, Buß- und Bettag, 
18:00h Gottesdienst, Pfrin. Dr. Mützlitz, St. Maria Magdalena

19:00h Gottesdienst mit Beichte u. Abendmahl, Pfr. Wörnle, St. Laurentius

Sonntag, 24. November, 
09:30h Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. Dr. Mützlitz, St. Maria 

Magdalena

10:00h Gottesdienst mit Kirchenchor ‐ Gedenken an Verstorbene des 

vergangenen Kirchenjahres, Pfr. Wörnle, St. Laurentius

Sonntag, 1. Dezember, 1. Advent
10:00h Gottesdienst mit Einführung Kirchenvorstand, Pfr. Wörnle, 

St. Laurentius

10:30h Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. Dr. Mützlitz, St. Maria 

Magdalena

Sonntag, 8. Dezember, 2. Advent
09:30h Gottesdienst, Vikar Steinlein, St. Maria Magdalena

10:00h Gottesdienst, Pfr. i.R. Koch, St. Laurentius

Sonntag, 15. Dezember, 3. Advent
09:30h Gottesdienst, Lektorin Utz, St. Maria Magdalena

10:00h Ökumen. Gottesdienst "für Groß und Klein" mit Taufe, 

Pfr. Wörnle & Team, St. Laurentius

Sonntag, 22. Dezember, 4. Advent
09:30h Gottesdienst, Pfrin. Dr. Mützlitz, St. Maria Magdalena

10:00h Gottesdienst, Pfr. i.R. Körner, St. Laurentius

Dienstag, 24. Dezember, Heiliger Abend

11:00h Seniorenandacht, Pfrin. Dr. Mützlitz, St. Maria Magdalena

15:00h Familienchristvesper mit Krippenspiel, Pfr. Wörnle, St. Laurentius 

15:30h Christvesper, St. Felicitas Kapelle, Pfr. i.R. Hans Körner 

15:30h Krippenspiel, Pfrin. Dr. Mützlitz und Team, St. Maria Magdalena

17:00h Christvesper, Pfrin. Dr. Mützlitz, St. Maria Magdalena

17:00h Christvesper, Pfr. Wörnle, St. Laurentius

22:00h Christmette, Pfr. Wörnle, St. Laurentius

22:30h Christmette, Pfrin. Quick, St. Maria Magdalena

Mittwoch, 25. Dezember, 1. Weihnachtstag
09:30h Gottesdienst, Vikar Steinlein, St. Maria Magdalena Kirche

Freud und Leid
aus unseren Kirchenbüchern: Gottesdienste 

in St. Maria Magdalena (Tennenlohe), 
St. Laurentius (Großgründlach) und St. Felicitas (Reutles)

Literarische 
Weinlese 
am Freitag, 15.11. um 19:30h im ev. 

Gemeindezentrum

zum Thema: 

"Von berühmten und weniger be‐

rühmten Persönlichkeiten"

                  Eintrittf frei     

Aus Datenschutzgründen werden die 

Einträge in den Kirchenbüchern nicht 

in der Online‐Ausgabe veröffentlicht
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Donnerstag, 26. Dezember, 2. Weihnachtstag
10:00h Gottesdienst, Pfrin. Dr. Mützlitz, St. Felicitas‐Kapelle

Sonntag, 29. Dezember, 
09:30h Gottesdienst, Vikarin Müller, St. Peter und Paul in Erlangen‐Bruck

Dienstag, 31. Dezember, Altjahresabend
16:30h Gottesdienst mit Segnung, Pfrin. Dr. Mützlitz, St. Maria Magdalena

17:00h Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Wörnle, St. Laurentius

Sonntag, 5. Januar,
09:30h Gottesdienst, Vikarin Müller, St. Peter und Paul in Erlangen‐Bruck

Montag, 6. Januar, Epiphanias
09:30h Gottesdienst, Pfr. i.R. Koch, St. Maria Magdalena 

10:00h Ökumenischer Gottesdienst ‐ Aussendung der Sternsinger, 

Pfr. Wörnle, Pastoralref.  Saffer & Team, Kath. Kirche St. Hedwig

Sonntag, 12. Januar, 
09:30h Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. Dr. Mützlitz, St. Maria 

Magdalena

10:00h Wohnzimmerkirche ‐ Gottesdienst auf dem Sofa, Dr. Thomas Koch, 

Evang. Gemeindezentrum

Sonntag, 19. Januar, 
09:30h Gottesdienst, Pfrin. Dr. Mützlitz, St. Maria Magdalena

10:00h Wohnzimmerkirche ‐ Gottesdienst auf dem Sofa, Pfr. Wörnle, 

Evang. Gemeindezentrum

Sonntag, 26. Januar, 
09:30h Gottesdienst, Pfrin. Quick, St. Maria Magdalena

10:00h Wohnzimmerkirche ‐ Gottesdienst auf dem Sofa, Pfr. Wörnle, 

Evang. Gemeindezentrum

Sonntag, 2. Februar, 
10:00h Wohnzimmerkirche ‐ Gottesdienst auf dem Sofa, Ulla Koch, 

Evang. Gemeindezentrum

10:30h Familiengottesdienst, Pfrin. Dr. Mützlitz, St. Maria Magdalena

Sonntag, 9. Februar, 
09:30h Gottesdienst, Lektorin Utz, St. Maria Magdalena

10:00h Wohnzimmerkirche ‐ Gottesdienst auf dem Sofa, Pfr. i.R. Koch, 

Evang. Gemeindezentrum

Sonntag, 16. Februar, 
09:30h Gottesdienst, Pfrin. Dr. Mützlitz, St. Maria Magdalena

10:00h Wohnzimmerkirche ‐ Gottesdienst auf dem Sofa, Pfrin. Quick, 

Evang. Gemeindezentrum

Fränkische Weihnacht 
am Sonntag, 08.12. um 16:00 Uhr

in der St. Laurentiuskirche

Mitwirkende: 

Trio Saitwärts, 

Kirchfarrnbacher Dreigesang,

Neigschmeggd, 

Die Fränkischen

Sprecher: Markus Abwandner

Veranstaltet vom Vorstadtverein Alt‐

Gründlach e.V. 

Konzert im Advent
Kommen‐Zuhören‐Entspannen

am Samstag, 14.12., 16:00 Uhr 

in der St. Laurentiuskirche mit dem

 

Chor der 

Liedertafel Großgründlach

Klavier: Andreas König

Violine: Moritz König

Leitung: Lautaro Noli

Eintritt frei ‐ Einlass 15:45 Uhr 

Adventsfenster
In der Vorweihnachtszeit führt der 

Verein Alt‐Gründlach wieder die Ak‐

tion 'Gründlacher Adventsfenster'  

mit Beteiligung der Gemeinde durch. 

Am 2. Advent (08.12.) um 18:00 Uhr 

wird im Hof des Gemeindezentrums 

das Fenster zusammen mit dem 

Posaunenchor feierlich geöffnet.

Der Bücherbasar bietet an diesem 

Abend bereits ab 17:00 Uhr sein ge‐

samtes Sortiment im Gemeindezen‐

trums an und bleibt bis 20:00 Uhr 

geöffnet. Am Freitag, 06.12., wird in 

der Zeit von 16‐18 Uhr und am 

Samstag, 07.12, von 14‐18 Uhr, 

ebenfalls ein Bücherverkauf stattfin‐

den. Das Team freut sich auf lhren 

Besuch!

Der Bücherbasar bittet um Bücher‐

spenden (siehe S.12 links unten)
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Diakonie-Verein 
Großgründlach e.V.
Angebot zur

"Einkehr zum Leichenschmaus" 

Information: Evi Müller, Tel 30 39 83  

Heidrun Ledig, Tel. 30 28 92  oder 

über das Pfarramt, Tel. 30 13 05

Posaunenchor
Montags, 19:30h, 

Gemeindezentrum

Leitung: Tobias Dorfner

Info: Sandra März, 0160 / 577 59 08

Kirchenchor
Dienstags, 19:30h, 

Gemeindezentrum

Leitung: Eckhard Deppe

Info: Sabine Pongratz, 

eMail: sabine.pongratz@elkb.de

Bücherbasar
Das Bücherbasar‐Team sammelt gut 

erhaltene Bücher und bietet sie 

mehrmals jährlich für einen guten 

Zweck zum Verkauf an.

Damit eine große Bücherauswahl 

für Sie bereitsteht, nehmen wir ger‐

ne Ihre Bücherspenden an, 

vorzugsweise Kinderbücher, Krimis 

und Romane.

Info: Irene Tilgner, Tel. 93 63 080

Erika Sperber, Tel. 30 67 816

Besuchsdienst
Das Team übernimmt Geburtstags‐

besuche bei den älteren Mitgliedern 

unserer Gemeinde, überbringt Grü‐

ße und freut sich über ein Gespräch.

Info: Evi Müller, Tel. 30 39 83

Gruppen und Kreise

So 01.12. 17:00h Konzert zum Advent für Orgel und Bläser, 

    St. Maria Magdalena Kirche, Tennenlohe

So 08.12. 16:00h Fränkische Weihnacht, St. Laurentius (s. Seite 9)

Sa 14.12. 16:00h Konzert im Advent, Liedertafel, St. Laurentius (s. Seite 9)

So 22.12. 16:00h Adventsliedersingen des Kirchenchors, 

 Ev. Gemeindezentrum

Außerdem
Fr 15.11. 19:30h Literarische Wein‐Lese: „Von berühmten und weniger 

 berühmten Persönlichkeiten", Ev. Gemeindezentrum 

Fr 06.12. 16:00‐18:00h Bücherbasar, Ev. Gemeindezentrum

Sa 07.12. 14:00‐18:00h Bücherbasar, Ev. Gemeindezentrum

So 08.12. 17:00‐20.00h Bücherbasar, Ev. Gemeindezentrum

So 08.12. 18:00h Eröffnung Adventsfenster der evang. Kirchengemeinde, 

  Ev. Gemeindezentrum ‐ Pfarrhof

Sa 18.01. 19:30h Kulturtreff, Gemeindesaal St. Hedwig (s. Seite 16)

Aus der Region
So 17.11. 18:00h Jazz‐Gottesdienst, Markuskirche Erlangen

Sa 23.11. 20:00h Chorkonzert "Trauer und Trost", Lorenzkirche Nürnberg

Sa 30.11. 18:00h Orgelkonzert zum Advent, Lorenzkirche Nürnberg

Sa 14.12. 11:00h Johann Sebastian Bach: Weihnachtsoratorium

  (Familienkonzert), Sebalduskirche Nürnberg

Sa 14.12. 18:00h Weihnachtskonzert, Lorenzkirche Nürnberg

So 15.12. 17:00h Johann Sebastian Bach: Weihnachtsoratorium (I,III,VI), 

   Sebalduskirche Nürnberg

So 29.12. 20:00h Lorenzer Orgel Gala, Lorenzkirche Nürnberg

Di 31.12. 22:00h Orgelkonzert in der Silvesternacht, Sebalduskirche Nürnberg

Konzerte
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Frauenfrühstück
Veranstalter CVJM Großgründlach

Montags um 9:30h

im Gemeindezentrum:

25.11., 27.01.

Info: Ute Schlicht, Tel. 30 55 03

Männer über 50
Donnerstags um 19:30h

im Gemeindezentrum:

21.11. „Mario Kart“ – Das waren 

Zeiten

23.01. „Gedanken zur Jahreslo‐

sung“ – Ein Abend mit 

Pfarrer Florian Wörnle

Info: Roland Prexler, Tel. 30 62 76

Gebetstreff
Freitags um 18:30h

im Gemeindezentrum:

22.11., 06.12., 20.12., 17.01., 31.01., 

14.02.

Info: Thomas Koch, 

Tel. 0170 / 24 71 426

Laurentius-Café
Mittwochs um 14:30h

im Gemeindezentrum:

20.11. Andacht zum Buß‐ und 

Bettag mit Abendmahl,

mit Pfr. Wörnle

27.11. Kaffeeklatsch

04.12. Nikolausfeier

11.12. Adventsfeier

08.01. Gedanken zur Jahreslosung

mit Pfr. Wörnle

15.01. "Kinder in Entwicklungslän‐

dern" mit A. Muckelbauer

22.01. Kaffeeklatsch

29.01. "Singapur erleben" mit 

Maria Romeis

05.02. "Varenka ‐ eine alte Ge‐

schichte aus Russland"

mit Helga Jakob‐Stralka

12.02. Kaffeeklatsch

Info: Pfarramt, Tel. 30 13 05

Fahrdienst: Klaus Deffner,Tel 302961

Nach den Weihnachtsferien finden 

wieder die Gottesdienste im Gemein‐

dezentrum statt: „Gottesdienst wie im 

Wohnzimmer“. Es wird gemütlich. Es 

wird abwechslungsreich. Miteinander 

um kleine Tische, mit einer Tasse 

Kaffee – so lässt sich auch Gottes‐

dienst feiern. 

Dazu herzliche Einladung

Wir – das sind Pastoralreferent Ralph 

Saffer und Pfarrer Florian Wörnle.

Beim Krippenspiel in St. Hedwig, das 

am 24.12., um 16:00 Uhr aufgeführt 

wird, ist vor allem für Kindergarten‐

kinder gedacht.

 

Für das Krippenspiel in der Lauren‐

tiuskirche, das am 24.12., um 15 Uhr 

aufgeführt wird, werden vor allem 

Schul‐Kinder gesucht (ab 1.Klasse!). 

Natürlich sind auch jeweils Ge‐

schwisterkinder im Grundschul‐ bzw. 

Kindergartenalter herzlich willkom‐

men.

Das erste Treffen für das Krippen‐

spiel in St. Hedwig ist am So., 10.11. 

um 15:00 Uhr in St. Hedwig geplant. 

Kontaktperson: Julia Lutz. Dort wer‐

den weiteren Einzelprobentermine 

ausgemacht. Probe alle: 20.12., 

16:00 Uhr; Gesangsprobe Solisten 

und Chor 21.12., 16:00 Uhr; General‐

probe 23.12., 16:00 Uhr; Treffpunkt 

am 24.12. um 15:15 Uhr.

Das Krippenspiel‐Casting von St. Lau‐

rentius findet statt am 29.11., um 

17:00 Uhr im evang. Gemeindezen‐

trum (Großgründlacher Hauptstr. 

37). Die Proben für das Krippenspiel 

in der Laurentiuskirche finden dann 

jeweils am Freitag von 16 ‐17:30 Uhr 

statt. Termine: 06.12. (im Gemeinde‐

zentrum), 13.12. (in der Laurentius‐

kirche), 20.12. (in der 

Laurentiuskirche) und Generalprobe 

am 24.12. (13:00 Uhr).

So kann es Weihnachten werden. 

Florian Wörnle, Ralph Saffer

Weihnachten ohne 
Krippenspiel...?
           ...Unmöglich!
Wir laden alle Kinder aus Gründlach ein, bei unseren 

Krippenspielen mit zu machen.

Gottesdienst wie im Wohnzimmer 
vom 12.01. bis 23.02.2025 im Evangelischen Gemeindezentrum
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Wir gratulieren

Krabbelgruppen
im Krabbelgruppenraum im Gemeindezentrum 1. OG

Montags, 15:00‐16:30h, für Kinder mit Geburt ab 9/2023

Lisa Birkner, 0176 / 324 788 69

Dienstags, 14:30‐16:00h, für Kinder mit Geburt ab 9/2022

Info: Theresa Müller 0176 / 303 897 74

Donnerstags, 16h, für Kinder der Jahrgänge 2021 und 2022

Info: Sonja Lindner, eMail: soni.lindner@web.de

Carolin Sikorra, eMail: carolin.sikorra@gmail.com

Freitags, 10h und 11:30h, PEKIP‐Kurse für Babys im 1. 

Lebensjahr.

Infos: Uta Kuntz‐Gärber, Mobil: 0179 / 804 45 24, 

eMail: familie‐gaerber@web.de

Geburtstage, Krabbelgruppen

Datenschutz

Aus Datenschutzgründen sind die Geburtstage in der Online‐Ausgabe nicht enthalten.
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Am Pfarrbaum 10

90427 Nürnberg

Tel. 0911  30 32 82

Homepage: https://cht‐

nuernberg.kirche‐bamberg.de

Pfarrer Joachim Wild

Cuxhavener Str. 60

90425 Nürnberg

Tel. 0911  34 47 77

E‐Mail:

joachim.wild@erzbistum‐

bamberg.de

Pastoralreferent Ralph Saffer

Am Pfarrbaum 10

90427 Nürnberg

Diensthandy: 01517  201 86 62

E‐Mail: 

ralph.saffer@erzbistum‐bamberg.de

Gemeindebüro in St. Hedwig

Am Pfarrbaum 10

90427 Nürnberg 

Tel. 0911  30 32 82

E‐Mail: ssb.nuernberg‐mitte‐nord‐

west@erzbistum‐bamberg.de

Gemeindebüro in St. Clemens

Cuxhavener Str. 60

90425 Nürnberg

Tel. 0911  34 47 77

Fax: 0911  34 27 72

E‐Mail: ssb.nuernberg‐mitte‐nord‐

west@erzbistum‐bamberg.de

Kontakt Jugend 

Homepage: www.kjgr.de

E‐Mail: pjl@kjgr.de

Kindertagesstätte St. Hedwig

Am Pfarrbaum 10

90427 Nürnberg

Tel. 0911  99 09 87 50

Sozialstation und Tagespflege

Äußere Bucher Str. 44

90425 Nürnberg 

Tel. 0911  34 39 40

Seelsorgebereich Nürnberg Mitte‐

Nord‐West

Leitender Pfarrer Markus Bolowich

Verwaltungsleiterin Kerstin Sturm

Unsere Liebe Frau Nürnberg

Winklerstr. 31

90403 Nürnberg

Tel. 0911  20 65 60

E‐Mail: ssb.nuernberg‐mitte‐nord‐

west@erzbistum‐bamberg.de

Bankverbindungen für Spenden

Kath. Kirchenstiftung St. Hedwig 

IBAN DE73 7606 9559 0000 4222 90 

bei VR Bank Metropolregion 

Nürnberg eG

Für eine Spendenbescheinigung 

bitte mit vollständigem Namen und 

mit Adresse!

Wahlaufruf zur Kirchenverwal‐
tungswahl am 24. November 
2024

Am Sonntag, den 24. November 

2024, werden die Kirchen ‐

verwaltungen der katholischen 

Gemeinden in Bayern neu gewählt, 

für eine Amtszeit von sechs Jahren. 

Im Unterschied zum Pfarrgemeinde ‐

rat, der in seelsorglichen und 

konzeptionellen Fragen berät, 

kümmert sich die Kirchenverwaltung 

um die wirtschaftlichen und 

juristischen Angelegenheiten der 

Gemeinde und trifft Entscheidungen 

über "Haus und Hof". 

Die Entschei dungen erfordern ein 

hohes Maß an Verantwortung und 

Sachkenntnis, sind sie teils doch von 

größerer Tragweite, auch über Jahre 

hinaus. Die Kirchenverwaltung hat 

die Prioritäten für den jährlichen 

Haushaltsplan zu setzen, die 

Gebäude in Substanz und Funktion 

Röm.-kath. Gemeinde St. Hedwig

 St. Hedwig
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der jeweiligen Finanzlage angepasst 

zu erhalten und ggf. Personal 

anzustellen, sowie die Sicherstellung 

des laufenden Betriebs zu 

gewährleisten. 

Die Geschäftsführung der Gemeinde 

wird in der Regel durch den von der 

Kirchen verwaltung berufenen 

Kirchen pfleger und den Pfarrer 

wahrgenommen.

Der Wahlausschuss der Gemeinde 

St. Hedwig hat sich konstituiert am 

12. September 2024 und besteht aus 

den folgenden Mitgliedern: Pfarrer 

Joachim Wild, für die bisherige Kir‐

chenverwaltung Johann Haberberger 

(30 48 75) und Jeanette Pommer 

(Vorsitzende, 59 96 49) und für den 

Pfarrgemeinderat Dr. Thomas Brun‐

ner (stellvertretender Vorsitzender, 

30 71 555) und Caroline Reuß 

(Schriftführerin, 0160 91769005).

Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlus‐

ses war die Kandidatensuche noch 

nicht abgeschlossen. Die endgültige 

Wahlliste mit den Kandidaten hängt 

ab Ende Oktober 2024 im Schaukas‐

ten bei der Kirche. Es ist denkbar, 

dass die sehr schwierige Suche nach 

Kandidaten und die  geringe Anzahl 

das Wahlverfahren noch beeinflus‐

sen könnte (z.B. Bestätigungswahl).

Bei der Kirchenverwaltungswahl 

wahlberechtigt ist, wer

‐ der römisch‐katholischen Kirche 

angehört,

‐ im Bereich der Kirchengemeinde 

seinen Hauptwohnsitz hat,

‐ am Wahltag das 18. Lebensjahr 

vollendet hat.

Wahllokal und Öffnungszeit

Sie können wählen im Gemeindezen‐

trum St. Hedwig, Am Pfarrbaum 10, 

am Sonntag, 24. November 2024, 

von 8:30 bis 11:30 Uhr. Bitte bringen 

Sie einen Personalausweis o.ä. zur 

Wahl mit.

Briefwahl

Sie können auch per Briefwahl wäh‐

len. Bitte kontaktieren Sie dafür kurz‐

fristig! ein Mitglied des 

Wahlausschusses telefonisch, oder 

schreiben Sie eine E‐Mail an 

Pastoralreferent Ralph Saffer 

ralph.saffer@erzbistum‐bamberg.de 

mit Angabe von Name, Vorname, 

Alter und Adresse. Sie können den 

Antrag bis spätestens Mittwoch, 21. 

November 2024 stellen. Bitte 

beachten Sie, dass Ihr Wahlbrief bis 

spätestens Sonntag, 24. November 

2024 um 11:30 Uhr im Briefkasten 

der Gemeinde St. Hedwig, Am 

Pfarrbaum 10 liegen muss. 

Beteiligen Sie sich an der Wahl. 

Gestalten Sie das Leben der 

Gemeinde St. Hedwig mit!

Danke

Die Gemeinde St. Hedwig bedankt 

sich für die Gaben zu Erntedank 2024 

bei allen Spendern!

Nachrichten von der 
Katholischen Jugend 
Großgründlach/Boxdorf (KJGr)

Geburtstag Ralph Saffer

Am 7. September 2024 feierte unser 

Pastoralreferent und wichtigster 

Unterstützer in der Jugendarbeit, 

Ralph Saffer, in großer Runde seinen 

60. Geburtstag.

Mit einem Gottesdienst in St. Hedwig 

zum Anfang und anschließenden 

Feierlichkeiten im Schloss Almoshof 

war es ein gelungener Abend! Wir 

unterstützten Ralph mit dem 

Ausschank von diversen Getränken 

wie Cocktails oder Sekt.

Danke für den schönen Abend und 

alles was du für uns machst, lieber 

Ralph! Wir hoffen du bleibst uns 

noch lange erhalten!

Zeltlagernachtreffen

Am 12. September 2024 setzten wir 

uns gemeinsam mit den Kindern 

zusammen, um bei Speis und Trank 

in Erinnerungen an das vergangene 

Zeltlager zu schwelgen. Unser 

Zeltlagerfilm und die Diashow 

durften dabei natürlich nicht fehlen.

Cocktailparty

Am 18. Oktober 2024 fand nach 

fünfjähriger Pause wieder unsere 

Cocktailparty mit dem Motto 80er/

90er statt. Wir bedanken uns bei 

allen Gästen und helfenden Händen 

rund um die Cocktailparty und 

hoffen, ihr hattet genauso viel Spaß 

wie wir!

Ankündigung Adventsmarkt

Auch dieses Jahr sind wir mit unserer 

Bude wieder am 6. und 7. Dezember 

2024 auf dem Gründlacher 

Adventsmarkt.

Es wird wie jedes Jahr wieder 

Waffeln, selbstgemachten weißen 

Glühwein, Kinderpunsch und diverse 

Schnäpse geben.

Wir freuen uns auf zahlreiches 

Erscheinen, nette Gespräche und 

eine gemütliche Einstimmung in die 

Vorweihnachtszeit!

Rainbow Voices ‐ Musikalische 
Adventszeit

Adventszeit, das heißt Plätzchenduft, 

Glühwein, Lebkuchen ‐ und Musik! 

Der Gospelchor "Rainbow Voices" 

der Gemeinden St. Hedwig und St. 

Thomas wird dieses Jahr im 

Dezember gleich zwei Mal zu hören 

sein. Am dritten Adventssonntag, 15. 

Dezember, untermalen die Rainbows 

St. Hedwig
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unter der Leitung von Tanja 

Lautermilch den Gottesdienst in St. 

Thomas musikalisch. In 

Großgründlach gestalten die 

Sängerinnen und Sänger außerdem 

ein Adventsfenster. Nach der 

Eröffnung des Fensters gibt es statt 

der donnerstäglichen Probe ein 

kleines Konzert. 

Das weihnachtliche Repertoire 

beinhaltet hauptsächlich englische 

Lieder, mal besinnlich, mal fröhlich 

beschwingt ‐ aber immer mit großer 

Begeisterung vorgetragen. Rund 40 

Sängerinnen und Sänger umfasst der 

Chor inzwischen. Und neben dem 

Chor wächst auch das Einzugsgebiet. 

Die aktiven Rainbows stammen zum 

Großteil aus Großgründlach und 

Boxdorf, aber auch aus Fürth, 

Hüttendorf und Gebersdorf finden 

einige jede Woche den Weg in die 

Probe ins Gründlacher 

Gemeindezentrum. 

Wer ebenfalls Freude an Singen in 

der Gemeinschaft hat, kann einfach 

zum Schnuppern vorbeikommen 

oder sich für weitere Infos an Angie 

Marx wenden (Tel. 0176  78927840 

oder angela_marx@arcor.de).

Carmen Freyas

Die Sternsinger kommen! Aktion 
Dreikönigssingen 2025

„Segen bringen, Segen sein, erhebt 

eure Stimme – Sternsinger für Kin‐

derrechte." In diesem Jahr stehen 

die Kinderrechte im Mittelpunkt der 

Sternsinger‐Aktion. Weltweit setzen 

sich Sternsingerinnen und 

Sternsinger für die Rechte von 

Kindern ein und sammeln Spenden, 

um Kindern ein besseres Leben zu 

ermöglichen.

In Deutschland gibt es bereits 

großartige Initiativen, wie die 

Kinderrechtsschule am Pappelsee. 

Dort haben die Kinder die 

Möglichkeit, ihre Rechte aktiv zu 

leben. Ein Schülerparlament gibt 

ihnen die Chance, sich über die 

wichtigsten Themen im 

Zusammenhang mit Kinderrechten 

auszutauschen. In einer der letzten 

Sitzungen ging es zum Beispiel um 

das Recht auf Schutz im Krieg und 

auf der Flucht. Auch hier bei uns ist 

es wichtig, dass Kinder die 

Möglichkeit haben, ihre Meinung zu 

äußern und aktiv an der Gestaltung 

ihrer Zukunft mitzuwirken.

Weit weg, in Kenia, in der Region 

Turkana, kämpfen Kinder oft um ihre 

grundlegenden Rechte. Das Recht 

auf Bildung ist dort besonders 

gefährdet, da Armut vielen Kindern 

den Schulbesuch unmöglich macht. 

Doch auch das Recht auf Gesundheit 

und gesunde Ernährung wird durch 

die extremen Bedingungen in der 

Region immer wieder infrage 

gestellt. Die Sternsinger unterstützen 

Projekte, die Kindern in dieser 

schwierigen Umgebung den Zugang 

zu Bildung ermöglichen und die 

Versorgung mit Nahrung und 

medizinischer Hilfe sicherstellen.

Auch in Südamerika, in Kolumbien, 

gibt es große Herausforderungen. In 

Bogotá unterstützt die Benposter‐

Organisation Kinder, die unter 

anderem vor Gewalt und 

Drogenhandel fliehen müssen. Sie 

bietet ihnen einen sicheren Ort, an 

dem ihre Rechte auf 

Religionsfreiheit, Gleichheit und 

Mitbestimmung geschützt werden. 

Besonders in Krisenregionen ist es 

wichtig, dass Kinder ein Umfeld 

finden, in dem sie sich sicher fühlen 

und ihre Stimme gehört wird.

In Gründlach wird die Sternsinger‐

Aktion 2025 am Sonntag, 5. Januar 

2025, und am Montag, 6. Januar 

2025 durchgeführt. Mitmachen 

können alle Kinder und Jugendlichen 

ab der 2. Klasse.

Herzlich eingeladen sind auch alle 

Gründlacher zum ökumenischen 

Gottesdienst für Groß und Klein am 

Montag, 6. Januar 2025  um 10:00 

Uhr in St. Hedwig mit 

Pastoralreferent Saffer, Pfarrer 

Wörnle und den Sternsingern.

Vor der Aktion werden zwei 

Vorbereitungstreffen veranstaltet:  

Am Samstag, 14. Dezember 2025, 

14:30 Uhr im Gemeindesaal St. 

Hedwig und ein weiteres Mal am 

Samstag, 4. Januar 2025, um 14:30 

Uhr in der Werktagskapelle von St. 

Hedwig.

Kontakt: 

sternsinger.gruendlach@gmail.com, 

Christina Lipp, 01590  1736840.

Wenn Sie von den Sternsingern 

besucht werden möchten, können 

sie sich im Dezember in den 

entsprechenden Listen in den 

Kirchen eintragen oder eine Mail an 

oben genannte Adresse schreiben.

Allerdings können wir weder genaue 

Zeitwünsche erfüllen, noch 

garantieren, dass wir allen 

Besuchswünschen nachkommen 

können!

Mit den Spenden der Sternsinger 

wollen wir dazu beitragen, dass 

Kinderrechte weltweit gestärkt 

werden. Wir sammeln nicht nur für 

die Projekte in Kolumbien und Kenia, 

sondern für Kinder weltweit, um 

ihnen eine bessere Zukunft zu er‐

möglichen.

Mitarbeit Weltgebetstag

Gesucht werden Frauen, die bereit 

sind, die Vorbereitung zu über‐

nehmen. Aufwand etwa drei bis vier 

Treffen im Winter, der Weltgebetstag 

selbst findet immer statt am ersten 

Freitag im März. Kontakt: Evi Müller, 

30 39 83 und  Gisela Stach, 30 41 50.

 St. Hedwig

Datenschutz‐

Aus Datenschutzgründen sind die 

Geburtstage nicht in der Online‐Aus‐

gabe enthalten. 
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Kulturtreff St. Hedwig
Reusch rettet 2024

Samstag, 18. Januar 2025, 19:30 

Uhr, Gemeindesaal St. Hedwig

Stefan Reusch: Reusch rettet 

2024. Kabarett 

"... ein Pointen‐Feuerwerk!" 

(Schwäbische Zeitung)

Dieses Jahr, 2024, war endlich 

mal ein tolles Jahr! NEIN. 2024 

war endlich mal ‐‐‐ vorbei. Das ist 

das Positive. Der Rest sind die 

"Drei großen T": Terror, Trump 

und trohende 

Rechtschreibschwäche.  

Ich weiß: Wir haben alle 

unfassbar viel um die Ohren (bzw. 

um ein Ohr). Alles ist einem zu 

viel. Überall Probleme, Fragen 

und Nacktschnecken. Wieso wird 

man auf Sylt so braun? Was wird 

nun aus der Ukraine? Der Bahn? 

Der Fröhlichkeit ...? Warum sind 

Panzer auf einmal toll? Und 

Barbie auch. Warum Schalke 04 

nicht? Fragen überall ...

Einer gibt Antwort: Reusch rettet 

das kaputte Jahr 2024!

Der SWR3–Wochenrückblicker 

hat für die Bühne ein fast 

zweistündiges virenfreies 

Schutzprogramm entwickelt. Mit 

sanftem Lächeln und großer 

Geistesanwesenheit putzt er 

darin alles runter, was ihn stört. 

Das ist nicht wenig. Und wird bei 

ihm zu viel Spaß. 

Eintritt: 18 €, 15 € ermäßigt

Vorverkauf (Beginn vier Wochen 

vor der Veranstaltung): 

Friseursalon Krehan, Manuelas 

Lottolädla. Kartenreservierungen 

sind möglich über kulturtreff‐

st.hedwig@gmx.de.

St. Hedwig

Datenschutz

Aus Datenschutzgründen sind die 

Geburtstage, Taufen, 

Eheschließungen und Beerdigungen 

in der Online‐Ausgabe nicht 

enthalten.

Datenschutz

Aus Datenschutzgründen sind die 

Geburtstage, Taufen, Eheschließun‐

gen und Beerdigungen nicht in der 

Online‐Ausgabe enthalten. 
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Gottesdienste der 
katholischen Gemeinde 
St. Hedwig
Mitte November 2024 bis Mitte 

Februar 2025

Stand 17. Oktober 2024

Änderungen sind nicht ausgeschlos‐

sen ‐ Bitte Gottesdienstordnung 

(auch auf der Homepage) beachten!

November 2024

Montag, 11. November, Martinstag

17:00 Uhr Martinsfeier mit 

anschließendem Umzug

Dienstag, 12. November

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 14. November

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistiefeier

33. Sonntag im Jahreskreis, 

17. November

10:45 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 19. November

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 21. November

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistiefeier

34. Sonntag im Jahreskreis, 

24. November 

(Kirchenverwaltungswahl)

9:00 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 26. November

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 28. November

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistiefeier

Dezember 2024

1. Adventssonntag, 1. Dezember 

9:00 Uhr in St. Thomas 

Eucharistiefeier

Dienstag, 3. Dezember

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 5. Dezember

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistiefeier

2. Adventssonntag, 8. Dezember 

10:45 Uhr Eucharistiefeier 

Dienstag, 10. Dezember

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 12. Dezember

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistiefeier

3. Adventssonntag, 15. Dezember 

10:45 Uhr in St. Thomas 

Eucharistiefeier mit Gospelchor und 

Segnung der Kommunionkinder

Dienstag, 17. Dezember

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 19. Dezember

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistiefeier

4. Adventssonntag, 22. Dezember 

9:00 Uhr Eucharistiefeier 

Heiliger Abend, Dienstag, 

24. Dezember

16:00 Uhr Familiengottesdienst mit 

Krippenspiel

21:30 Uhr Christmette

1. Weihnachtsfeiertag, Mittwoch, 

25. Dezember

10:00 Uhr in St. Clemens 

Eucharistiefeier der drei Gemeinden 

mit Chor

2. Weihnachtsfeiertag, Donnerstag, 

26. Dezember

9:00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 29. Dezember, Fest der 

Heiligen Familie

9:00 Uhr in St. Thomas 

Eucharistiefeier

Silvester, Dienstag, 31. Dezember

17:00 Uhr 

Jahresabschlussgottesdienst

Januar 2025

2. Sonntag nach Weihnachten, 

5. Januar 

10:45 Uhr Eucharistiefeier 

Erscheinung des Herrn, Montag. 

6. Januar

10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 

für Klein und Groß mit den 

Sternsingern

Dienstag, 14. Januar

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 16. Januar

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistiefeier

2. Sonntag im Jahreskreis, 

19. Januar

10:45 Uhr in St. Thomas 

Eucharistiefeier

10:45 Uhr Erster Weggottesdienst 

für die Kommunionkinder

Dienstag, 21. Januar

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 23. Januar

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistiefeier

3. Sonntag im Jahreskreis, 

26. Januar

10:45 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 28. Januar

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 30. Januar

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistiefeier

Februar 2025

Darstellung des Herrn, Sonntag, 

2. Februar

9:00 Uhr in St. Thomas 

Eucharistiefeier mit Lichtersegen

Dienstag, 4. Februar

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 6. Februar

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistiefeier

5. Sonntag im Jahreskreis, 

9. Februar

10:45 Uhr in St. Thomas 

Eucharistiefeier

10:45 Uhr Zweiter Weggottesdienst 

für die Kommunionkinder

Dienstag, 11. Februar

19:00 Uhr Anbetungsandacht

Donnerstag, 13. Februar

17:00 Uhr Rosenkranz

17:30 Uhr Eucharistiefeier

6. Sonntag im Jahreskreis, 

16. Februar

10:45 Uhr Eucharistiefeier 

Verantwortlich für die Zusammen‐

stellung des Beitrags:

Thomas Brunner 

Am Pfarrbaum 10

90427 Nürnberg

Tel. 0911 30 32 82 

 St. Hedwig
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Seniorennetzwerk
Knoblauchsland
Ansprechpartner: Petra Rothgängel, 

Email: petra.rothgaengel@diakonie‐

knoblauchsland.de

Tel. 0151 / 585 477 39

tel. 0151 / 

585 477 39

Christian Wunder            Öffnungszeiten: 
Geschäftsführer            Mo‐Do: 7.30 ‐ 17.00 Uhr 
Tel.: 0911 / 30 11 97          Freitag: 7:30 ‐ 13 Uhr
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Pfarrer Florian Wörnle
Telefon 30 13 05

eMail pfarramt.grossgruendlach.n@elkb.de

Pfarramtssekretärin Birgit Hensel
Telefon 30 13 05

Fax 93 60 843

eMail pfarramt.grossgruendlach.n@elkb.de

Bürozeiten        Di. / Do. / Fr. 10 bis 12 Uhr

                           Donnerstag 16 bis 18 Uhr

Kirchenvorstand 

Vorsitzender Jörg Wrosch 13 23 787

Vertrauensfrau Sabine Pongratz 210 86 998

Vertrauensmann Sebastian Göttel 148 79 998

(Stellvertreter)

Kirchenpfleger Heinz Tilgner 93 63 080

Konto der Kirchengemeinde
Spenden und Kirchgeld

VR Bank Metropolregion Nürnberg

IBAN DE65 7606 9559 0000 4610 40

Öffnungszeiten der St. Laurentiuskirche
April bis Oktober   9 bis 18 Uhr

November bis März 10 bis 16 Uhr

Diakoniestation Boxdorf‐Großgründlach

Für Sie da / Impressum

Für Sie da                        grossgruendlach-evangelisch.de

Großgründlacher Hauptstr. 35

Pflegedienstleiterin Karin Bleicher

Telefon 93 62 840

Telefax 93 62 841

eMail  info@diakoniestation‐bg.de

Notruf Diakoniestation 0178 23 11 157

Sprechstunde nach Vereinbarung 

Diakonieverein Großgründlach e.V.
Großgründlacher Hauptstr. 37

1. Vorsitzende Heidrun Ledig

Bankverbindung / Spendenkonto

VR Bank Metropolregion Nürnberg

IBAN DE14 7606 9559 0000 4460 50

Impressum
Ausgabe 4/2024 lfd. Nr. 288 ‐ erscheint ab 15. November 2024 (Auflage 2700 Stück)

Herausgeber Ev.‐Luth. Pfarramt, Großgründlacher Hauptstr. 37, 90427 Nürnberg

V.i.S.d.P. Pfarrer Florian Wörnle

Redaktion / Layout Klaus Ernst, Dr. Alexander Hars, Bettina Uttinger

eMail                  pfarramt.grossgruendlach.n@elkb.de

Druck                  gemeindebriefdruckerei.de, 29393 Groß Oesingen

Fotos / Bildnachweise: Eigene Bilder, pfarrbriefservice.de, busstag.de (orange‐cube), canva.com, kirche‐kunterbunt.de

Das Gemeindemagazin wird in vier Ausgaben/Jahr aufgelegt. Es erscheint alle drei Monate im Februar, Mai, August 

und November eines Jahres. Neben Informationen werden auch Beiträge im kirchlichen und gemeindlichen Interesse 

veröffentlicht. Ein Anspruch auf Abdruck unverlangt eingesandter Beiträge, Grafiken oder Fotos besteht nicht. Alle ge‐

zeichneten Artikel geben die Meinung der Autoren wieder und sind unabhängig von Redaktion und Pfarramt. Das Ge‐

meindemagazin wird kostenlos an alle Haushalte im Bereich der Ev.‐Luth. Kirchengemeinde Großgründlach verteilt. 

Die Finanzierung erfolgt durch Anzeigen und Spenden. Für beides sind wir sehr dankbar! Es gilt die Anzeigenpreisliste 

Nr. 1/2018.

Nächste Ausgabe    15. Februar 2025 
Redaktionsschluss  18. Januar 2025
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grossgruendlach‐evangelisch.de

Quelle: Pfarrbriefservice.de

Matthias Claudius 
         (1740–1815)


